
ANHANG A * Das Stichprobenverfahren

Die Anteilswerte, die für bestimmte Fragestellungen (z.B. Geschlechterverhältnis,

Verteilung der Migranten auf verschiedene Berufsgruppen) auf der Grundlage der hier

erläuterten Samples errechnet wurden, waren in der Auswertungspraxis häufig erheblich

präziser als die erwünschten plus/minus drei Prozentpunkte. Noch wesentlich genauer

waren in der Regel die arithmetischen Mittelwerte (z.B. Durchschnittsalter). Die Grund¬

größe der Stichproben wurde nur darum im voraus relativ groß gewählt, weil auch bei

der Betrachtung von Untergruppen des Personenkreises, welcher in den Melderegistem

dokumentiert worden ist (z.B. nur die Alleinstehenden, nur die Arbeiter oder nur die

Pfälzer), eine ausreichende Ergebnisgenauigkeit gewährleistet sein sollte.

340


